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Ausbildung statt Studium

Während es früher normal war, nach der Schule eine

Ausbildung zu machen, entscheiden sich seit einigen Jahren immer mehr junge Menschen für ein Studium. Zwar kann man

mit manchen Studiengängen später mehr Geld verdienen als mit einer Ausbildung, trotzdem gibt es einige Berufe, bei denen

sich eine Ausbildung lohnt. Auf jeden Fall ist es ein großer Vorteil, dass man praktische Erfahrungen sammelt, die bei der

späteren Jobsuche häufig vorausgesetzt werden. Welche Ausbildungsberufe es gibt, die sich hinsichtlich der

Karrierechancen und des Gehalts lohnen, schauen wir uns jetzt an.

Mit Immobilien arbeiten

Der Traum vieler junger Menschen ist es, mit Immobilien zu arbeiten. Der Bereich an sich ist sehr spannend, bei Immobilien

fließt aber auch immer viel Geld. Das gilt nicht nur, wenn man sich selbst eine kauft, sondern auch, wenn man mit ihnen

arbeitet. Der Ausbildung des Immobilienkaufmanns stellt eine gute Alternative zum Architektur- und

Immobilienwirtschaftsstudium dar. Als Azubi lernt man, Immobilien zu verkaufen, zu verwalten und zu vermieten. Die

gelehrten Inhalte sind sehr breit gefasst und die Ausbildung stellt eine gute Grundlage dar, um sich später selbstständig zu

machen oder privat in den Immobilienmarkt einzusteigen.

Die Ausbildung zum Elektriker

Eine Ausbildung, die sich auf jeden Fall lohnt, ist die Ausbildung zum Elektriker. Handwerker aller Art werden in Deutschland

und anderen Ländern stark gesucht, da sich immer weniger Menschen für diesen beruflichen Weg entscheiden. Der Vorteil

daran ist, dass das Gehalt deutlich angestiegen ist in den letzten Jahren. So soll der die Ausbildung zum Elektriker für junge

Menschen attraktiver werden.Neben dem Gehalt ist der Bereich an sich sehr spannend. Man hat mit Naturwissenschaften

und Strom zu tun. Jeden Tag warten neue Aufgaben auf einen und man kann sich körperlich betätigen. Für alle, die gerne

handwerklich arbeiten und in der Schule Spaß an Mathe und Physik haben, könnte das der richtige Weg sein.

Als Fluglotse arbeiten

Der Fluglotse ist vielleicht nicht der erste Beruf, der einem in den Sinn kommt, wenn man an Ausbildungen denkt. Allerdings

ist diese eine, die sich wirklich lohnt, denn es handelt sich um den am besten bezahlten Ausbildungsberuf. Neben dem

Gehalt spielt hier die abwechslungsreiche und bedeutende Arbeit eine Rolle. Man arbeitet am Flughafen und ist für die

Überwachung des Luftverkehrs zuständig. Der Beruf ist die richtige Wahl für alle, die sich am Flughafen Zuhause fühlen,

keine Angst vor Nachtdiensten haben und viel Verantwortung übernehmen wollen.

Klassisch aber spannend: der Bankkaufmann

Als letztes darf der klassische Beruf des Bankkaufmanns nicht vergessen werden. Dieser ist von Klischees behaftet und wird

häufig als langweilig und streng angesehen. Allerdings lernt man als Azubi wichtige Grundlagen, wenn es um den

Kundenservice und die Beratung geht. Diese Skills können einem auf dem beruflichen Weg auch in anderen Bereichen

helfen.Außerdem ist der Beruf des Bankkaufmanns gut geeignet für alle, die sich gerne mit Zahlen umgeben und in einem

seriösen Umfeld arbeiten. Auch das Gehalt - schon als Azubi - ist in dieser Branche deutlich über dem Durchschnitt.

Der am besten bezahlten Ausbildungsberuf ist der eines

Fluglotsen. 
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